
 
 

 

 

      
  

 

Workshop:  Unterrichtskonzeption und –durchführung unter 
         Berücksichtigung der Gruppenphasen und Gruppenrollen 

 
Eine Klasse ist eine Klasse ist eine Klasse …? Die Realität sieht anders aus: In der Schule 
treffen Sie als Lehrkraft auf heterogene Klassen mit unterschiedlichen sozialen Gefügen. Für 
einen zielgruppenorientierten Unterricht ist es wichtig, die Gruppendynamik in den Klassen 
zu erkennen und konstruktiv beeinflussen zu können.  

Der Workshop zeigt Ihnen die Gruppendynamik in Klassenstrukturen auf und geht dabei auf 
unterschiedliche Gruppenformen, Gruppenphasen und Gruppenrollen ein. Dies soll Sie 
unterstützen zu verstehen, wie Sie zielgruppeorientiert und flexibel Ihren Unterricht 
gestalten und dabei Ihren Schüler*innen in ihren Rollen abholen können. 

Darüber hinaus lernen Sie unterschiedlichen Leitungsstile kennen und inwiefern Ihnen das 
bei der Unterrichtskonzeption vor dem Hintergrund der verschiedenen Gruppenphasen hilft. 

Veranstaltungsinhalte: 

- Gruppenpsychologie 
- Definition und Einteilung von Gruppenphasen 
- Gruppenrollen identifizieren 
- Leitungsstile  

Lernziele: 

- hetorogene Klassenstrukturen verstehen und einordnen können 
- Gruppenphasen erkennen können 
- sich gut organisieren und ggf. nützliche Feedbackmechanismen einführen 
- zielgruppenorientiert und flexibel die Schulstunde gestalten 
- Leitungsstile zielgruppenorientiert anwenden können 

 
Dieser Workshop ist als Baustein „Heterogenität im Klassenzimmer“ für den Abschluss der 
PraxisPlus-Schwerpunkte anrechenbar. 

 
Dozent_in:   Dipl.-Päd. Maike Kirch, ZfL 

Termin:   16.03.2023 von 15:00 bis 18:00 Uhr 

Veranstaltungsort:  In Präsenz an der TU Darmstadt; S1|13 Raum 6 

Maximale TN-Zahl:  15 

Sonstiges:  Studierende aller Fächer und Fachrichtungen sind herzlich 
willkommen. 


